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Wee JCunden fischen .will, muss

seine Reklame neuzeitlich gestalten,

tin gutes !Bild, gut klischiect

peägt sich ein, hilft aeckaufen.

DENZ, Clichés, BERN

fP « - -

JOM! * WUH7"'<4

A)ec Mcâett cviêi, ^tll55

^àe ^e^êa»te âltTeitêicâ ^eàête».

6i»t ^às ^Niêci, c,ttt ^êisc/ìiect

pcä^t ;icâ ei», âiê^t vecâalt^ett.

vxi^2:, LiiLiì68, srk^l

W^' " " '



« GUGGENBÜHL UND HUBERS SCHWEIZER-SPIEGEL », eine Monatsschrift für Jeder¬
mann, erscheint am 1. jedes Monats.

VERLAG UND REDAKTION : Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl (Praktischer
Teil: Helen Guggenbühl), Hirschengraben 20, Zürich 1. Telephon 23.431.
Sprechstunden der Redaktion täglich nach vorheriger telephonischer Anmeldung.

Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter der Zeitschrift
entspricht, ist erwünscht. Die Honorierung erfolgt bei Annahme. Rückporto un-
erlässlich.

INSERATEN-ANNAHME durch den Verlag, Hirschengraben 20, Zürich 1. Telephon 23.431.
Schluss der Inseralen-Annahme 12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis einer
Seite Fr. 400, */» Seite Fr. 200, '/» Seite Fr. 100, 1/8 Seile Fr. 50, '/ia Seite Fr. 25. Bei
Wiederholungen Rabatt. Verantwortlich für den Inseratenteil : Dr. Josef Studer.

DRUCK UND EXPEDITION : Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstrasse 8, Bern.
BESTELLUNGEN nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die Expedition, sowie auch

alle Buchhandlungen und Postämter.
ABONNEMENTSPREISE : Schweiz : 12 Monate Fr. 15. - 6 Monate Fr. 7.60, 3 Monate Fr. 3.80

Ausland: 12 » » 15.-,6 » » 7.60,3 » » 3.80
Einzelnummer Fr. 1.50 Postcheck III 5152

CAMERA
Illustrierte Monatsschrift für
die gesamte Photographie
Bedeutendste deutschsprachige
photographische Zeitschrift von
internationalem Ruf u. Ansehen

Jedes Heft enthält neben 8

ganzseitigen Bildern erster Fachphotographen

und Amateuren, wertvolle

und interessante zum Teil
illustrierte Original • Artikel von
hervorragenden Autoren.

Abonnementspreis (beim Postamt
bestellt) : 6 Monate Fr. 6.30 ; 12

Monate Fr. 12.30.

Probe-Heft vom Verlag:

CAMERA, LUZERN-X

mit dem neuen Vorsteckapparat

PERFORA
Pat. Nr. 181 826

Selbsttätige Einstellung
der Kontoblälter auf die Schreiblinie

Der Apparat kann in jede
Underwood-Maschine

eingebaut werden

KARL ENDRICH AG.
für Bureauorganisation und Maschinen
ZURICH, Bahnhofstr. 36, Telephon 38962
BASEL, Viaduktstr. 60, Telephon 45070
BERN, Spitalgasse 34, Telephon 26050
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QOddLblövttb ONO ttOLLKS ZdllMxiXLK-L?ixdLb -, sins Ivlonstssobrikt kür lsüsr-
lnsnn, srsobsint SIN 1. js6ss lvlonsts.

VLIìb^d OblO KLO^XIIOI^ - Or. kortnnst Ilnlzsr, Or. ^.clolk dnAISnI-ülil <?rslctisolisr
Isil - llslsn dngIsnIzülil), llirsolisngrslzsn 20, Xüriob 1. Islspbon 2Z.4Z1. Lprsoli-
stunâsn clsr ksckslction tüglioli nsoü vorlisrigsr tslsolionisonsr ^.ninslüung.

Ois LinssnànA von I^snuskriptsn, clsrsn Inlislt asm dlisrslctsr clsr ^sitsolirikt
sntspriolit, ist srwünsolit. Ois llonorisrnnF srkolgt dsi ànslims. küolcporto un-
srlâssliolì.

IblLLK^.'lLbs-^.bll^^lllvlL clurolr clsn Vsrlsg, llirsolrsngrsìzsn 20, Xürioü 1. Islsplion 25.451.
Lokluss clsr Inssistsn-^nnsknns 12 Isgs vor Lrsolisinsn jsclsr bluininsr. ?rsis sinsr
Lsits ?r. 400, '/- Lsits ?r. 200, '/, Lsits kr. 100, '/» Lsits kr. 50, '/-s Lsits ?r. 25. Lsi
MisclsiüolnnISN lìsdstt. Vsrsntwortlicb kür cksn lnssrstsntsil - Or. ^ossk Ltuclsr.

OlllldX OblO b!X?LOIIIObl: Luoliclrnolcsrsi küolilsr 8c do., Ivlsrisnstrssss 8, Lsrn.
LLZILl.bllbldLbl nsliinsn jsclsrssit sntgsAsn clsr Vsrlsg oilsr àis Lxpsclition, sowis snob

slls LuoblìsncllnnIsn nncl ?ostâintsr.
^.LOI^blLIvlLI>lI3?KLIZL - Loliwsis - 12 Ivlonsts ?r. 15. -, 6 Ivlonsts ?r. 7.60, Z Ivlonsts ?r. Z.80

àslsncl- 12 « - 15.-,6 » » 7.60,5 - » Z.30
Tinsslnurainsr ?r. 1.50 ?ostobsolc III 5152

I11u8trierte Novatssàrikt Lür
àie A08Älr>te ?àoìl>ArâpIiie
Leàeutkllàste deutsäspraclriAk
pìtotoArapliisàe ^eitseìirikt von
illternstionaleni Ruk u. ^osetien

leiles Nekt entbält neben 8

ganzseitigen Liläern erster ?aebpboto-
grapben nn<1 ^niateuren, wert-
volle ilnll interessante /uiu leil
illustrierte Original-^rtilcel von
bervorragenclen Autoren,

^bonneinentspreis (beiiu ?ostaiut
bestellt): 6 Nonate br. 6.38; 12

lìlouate ?r. 12.38.

r o b e H e k t v o in V e r I s A :

mit âem neuen Vorsteeksppsrst

r « r o « »
H ?st. à lSI 82«

LelksttstiIo Linstellung
clsr Xontoblàttsr snk clis Lobrsiblinis

Osr ^.ppsrst Icsnn in jscls
Onâsrvcoo^-Ivlssolrlne

sinFsbsut v/srclsn

kür LursnnorNSnisstion nncl Ivlasobinsn
211lkldkl, Lsbnbokstr. Zà, Islspbon 58962
L^LLl-, Visclnlctstr. 60, Islspbon 45070
Lklîl>I, ZpilslFSsss 54, Islspbon 26050
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Wichtige Bücher
ZERFALL UND ERNEUERUNG;

DER GEMEINSCHAFTEN
Freundschaft-Familie-Staat

Von Adolf Guggenbiihl
Preis gebunden Fr. 5.—

Es ist das Verdienst des Verfassers,
des bekannten Mitherausgebers des

« Schweizer-Spiegels », die Neugestaltung

unserer Gemeinschaften auf
Grund einer Lebensauffassung zu be-

k fürworten, die im besten Sinne schweizerisch

ist.

Das Aufgebot :
Wir empfehlen unsern Lesern die
Anschaffung, unsern Gruppen die Ver~

breitung. Dr. Jakob Lorenz.
Neue "Zürcher Zeitung :

Ganz ohne Pathos vorgetragen, atmen

ICH MACHE
NICHT MEHR MIT
Roman von Paolo Rossi
314 Seiten

Preis gebunden Fr. 6. 80, kart. Fr. 5. 50

Das schweizerische antifaschistische
Emigrantenmilieu wird mit einer
ausserordentlichen Schärfe gezeichnet.
Das Buch ist ein wahres document
humain, ein Zeitroman im besten
Sinne des Wortes.

die Gedankengänge jene ernste
Herzlichkeit, die zum Mitgehen zwingt,
auch wenn man da und dort zu andern

Schlussfolgerungen käme. Es sind
nicht Lehren ex cathedra, sondern eher

« evangelische Räte », Gedanken eines

Freundes, individuell geprägte
Betrachtungen über die individualistische

Isolierung, alles in allem ganz
unpastorale aber nichtsdestoweniger
seelsorgerliche Räte eines Laien, der
Beherzigenswertes zu sagen versteht.

DER
EINZELGÄNGER
Roman von Ernst Erich Noth
357 Seiten

Preis gebunden Fr. 7. 50, brosch. Fr. 6. —

Der Verfasser gestaltet die Tragödie
der deutschen Jugend, unmittelbar vor
und während des Sieges des
Nationalsozialismus. Er deckt, ohne zu theoreti-
sieren, die Ursachen auf, die zum
Dritten Reiche führten.

WIR VERLEGEN NUR
BÜCHER, ZU DENEN WIR STEHEN KÖNNEN

SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG ZÜRICH
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^VietitiAe öüetier

renndselraft'Dkuniliê'Ltaiit

Von ^cìolL (^UA^enbüliI
?reis Ksbnndeii ?r> Z.—

Ds ist das Verdienst des Verfassers,
des kelianntön ^ditlieransAsizers des

« Làsvàer'LpisAsIs », dis ^enZestal^
tunA nnsersr Deinsinseiraftsn ant
Drund einer DsliensanffassnnA ?n f>s^

» fnrsvortsn, die irn izssten Linne sciiwei-
?eriseli ist.

Das ^/n/Aeöot /
TDir em/z/s/iien nnsern /iesern /is ^/n-
ss/ia//nnZ', nnsern Dru///?en /is Dem
i-rsitnnA'. Dr. / a /: o ö /.ors/! 2.

Vene ^ ü r s ii e r ^ s i t n n ^
Dan^ o/ine 5at/ios norAetra^e», atmen

ie»
nien^ NL » k N 1^
Romsn von ?go1o Iîo8SÌ
314 Leiten

?reis Astmiiàeii l'r. 6. 80, kart. ?r. Z. Zl>

Das sàsvei^sriselis antifasciiistisolie
Drni^rantenrnilisu svird nrit einer ans-
serordsntiiàen Lclrarfs Ae^eiclrnet.
Das Luclr ist ein svairres docnnient
iniinain, ein Tieitroinan irn dssten
8inns des ^Vortes.

/is De/an/:enAänAe /sne ernste 7/er^-

iic/i^eit, /ie ?nm iì/it^s/ien ^min^t,
ans/i msnn man /a ?in/ /ort ^n andern

5c/iinss/oÌFsrnnAsn /cams. Ds sin/
niciit De/irsn eai sat/is/ra, son/ern e/îer

« evanAsiisei/s /è/ts », De/an/cen sines

Drsnn/ss, in/ini/neii Fe/?raLte /is-
tras/itun^en iiöer /is in/ivi/naiistD
sc/îe /soiisrnnL, a/ies in a/iem Aanr
nn^vastoraie aöer nis/its/estomsniFsr
sseisor^sriiei/s /late eines /iaisn, /er
Ls/ier^iK-ensmertes rn sa^sn versteht.

0 L k

Ronnln von Lrnsì Lriek ^Voìli

357 Leiten
?rsis Aetnwàsii ?r. 7. Zl), brosà. ?r. 6. —

Der Verfasser Asstaltet dis Dra^ödis
der dsntsàen Intend, nnrnittsI1>ar vor
nnd wälirsnd des Lisses des I4ational^
soxiaiisinns. Dr deekt, aiine ^n tlisorsti-
sieren, dis Drsaeirsn anf, dis ?nin
Dritten Usiclre fiilirtsn.

VI« VL«I.«N«k« kivli
Sven««. n via s r « n « is « ü 1^ n « 1»

S^II^LIXLR-3?IL(;LI.VLKI.^(; ^Vkicn
2
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